
6. Entwicklung der Landwirtschaft, 
Nahrungsgüterwirtschaft und Lebensmittelindustrie

In der Landwirtschaft sind bei der umfassenden Intensivierung der Produk
tion die Vorzüge des hohen Standes der Konzentration in den spezialisierten 
LPG und VEG der Pflanzen- und Tierproduktion über die konsequente Vertie
fung der Kooperation noch besser zu nutzen und die Potenzen beider Eigen
tumsformen für einen weiteren Produktions- und Effektivitätszuwachs wirksam 
auszuschöpfen.

Dazu ist die Arbeitsproduktivität weiter zu erhöhen, um eine stabile, sich ste
tig verbessernde Versorgung der Bevölkerung mit hochwertigen Nahrungsmit
teln und der Industrie mit Agrarrohstoffen zu sichern, einen wachsenden Bei
trag zum Nationaleinkommen zu leisten und die Lebensbedingungen des 
Dorfes weiter zu verbessern.

Die Lösung dieser eng miteinander verbundenen Aufgaben erfordert, die so
zialistischen Produktionsverhältnisse zu vervollkommnen, die Potenzen des ge
nossenschaftlichen Eigentums wirksamer auszuschöpfen und das feste Bündnis 
der Arbeiterklasse mit der Klasse der Genossenschaftsbauern als politische 
Grundlage unserer sozialistischen Gesellschaft weiter auszubauen. Die Vertie
fung der Kooperationsbeziehungen und die ständige Verbesserung der Arbeit 
der Kooperationsräte ist auf die Intensivierung der landwirtschaftlichen Produk
tion und die ständig bessere Ausschöpfung aller Reserven im Kreislauf Boden - 
Pflanze-Tier-Boden zu richten. Die Kooperationsräte sind zu befähigen, bei 
weiterer Festigung der juristischen Selbständigkeit und ökonomischen Eigenver
antwortung der LPG und VEG, die ihnen übertragenen wirtschaftsleitenden 
Funktionen qualifiziert auszuüben und die genossenschaftliche Demokratie 
weiterzuentwickeln. Die bestehenden Agrar-Industrie-Vereinigungen haben ihre 
Potenzen zur beschleunigten Anwendung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts und zur planmäßig-proportionalen Entwicklung des landwirtschaft
lichen Reproduktionsprozesses des Territoriums mit dem Ziel zu nutzen, daß 
ihre LPG, VEG und anderen Mitgliedsbetriebe zu Spitzenbetrieben in Produk
tion und Effektivität entwickelt werden.

Die weitere stabile Sicherung der Ernährung des Volkes auf eigener Rohstoff
basis ist auch künftig ein gesamtgesellschaftliches Anliegen ersten Ranges. 
Dazu sind die Bereiche und Zweige der Volkswirtschaft, die zur Sicherung der 
Ernährung und zu einer bedeutenden einheimischen Rohstoffproduktion beitra
gen, planmäßig aufeinander abgestimmt zu entwickeln. Im Rahmen der intensiv 
erweiterten Reproduktion sind die Initiativen der Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter darauf zu richten, den wissenschaftlich-technischen Fortschritt in Ver
bindung mit den bäuerlichen Erfahrungen und einer höheren Qualität der Ar
beit umfassend für die Ausschöpfung der Leistungsreserven je Hektar und je
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